
I Praca kontrolna z j. niemieckiego dla semestru III P  
(prowadząca zajęcia: Elżbieta Łukasiewicz-Chojnacka) 
 
Imię i nazwisko słuchaczki / -a …………………………………………………………………………………………. 

Semestr ……………………………………………………….. 

 
I. Przeczytaj teksty, zaznacz, kto co powiedział. 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

    Anika   Beatrix   Antonio 

1 Nicht alle Vorurteile über  Deutschland sind wahr.    

2 Deutsche sind zuverlässig.    

3 Ich mag Deutsche nicht besonders.    

4 Deutsche sind offen für andere Kulturen.     

5 Hektik ist typisch für Deutsche.    

6 Es stimmt, dass Deutsche fleißig sind.    

 

II. Dokończ zdania w czasie przeszłym Perfekt wpisując odpowiednio podane poniżej czasowniki.   

erhalten, erfinden, übersetzen, komponieren, schreiben, entdecken 

1. Ludwig van Beethoven hat die neunte Simphonie ………………………………………………….. . 

2.  Karl Friedrich Benz hat das Automobil ……………………………………………….. . 

3. Lech Wałęsa hat den Friedensnobelpreis ……………………………………………. . 

4. Robert Koch hat die Erreger der Tuberkulose und der Cholera …………………………………… . 

5. Franz Kafka hat den „Prozess” …………………………………….. . 

6. Martin Luther hat die Bibel ins Deutsche ……………………………………………… . 

 

III. Podaj nazwy kilku (3 – 5) najbardziej popularnych obiektów turystycznych Niemiec i miejscowości, w których się 

one znajdują. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

IV. Zadanie na ocenę celujący: Opisz imprezę kulturalną (koncert / zwiedzanie muzeum), w której ostatnio brałaś / 

brałeś udział. (około 200 słów) 

Anika (Deutschland) 
Ich weiß nicht, wie Ausländer über 
uns denken, aber ich finde Deutsche 
ganz sympathisch. Sie sind nicht so 
chaotisch und laut wie z.B. Italiener. 
In der Regel sind Deutsche pünktlich 
und ordentlich. Man kann sich auf 
uns verlassen. Nur eines gefällt mir 
nicht. Wir sind immer in Eile und 
haben nie Zeit für Erholung. 

 

Beatrix (Frankreich) 

Ich war letztes Jahr in Berlin – die 

Stadt ist wirklich multikulturell. Man 

kann auf der Straße alle Sprachen 

hören! Ich habe auch immer gedacht, 

dass Deutsche fleißig sind, ich habe 

aber ein paar Stunden kennen 

gelernt und ich muss sagen, dass es 

nicht immer stimmt. 

Antonio (Italien) 
Ich wohne seit einem Jahr in 
Deutschland und kann mich an die 
Deutschen noch nicht gewöhnen. 
Sie arbeiten sehr viel. Außerdem 
sind viele von ihnen humorlos und 
sehr ordentlich mit einem Wort – 
langweilig. Ab und zu soll man 
doch was Spontanes machen, 
oder?  

 


